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Neue erfolgreiche Kämpfe im Magsgehiet und an der Gomme

Aer umtliche deutſche Heeresbericht

W T Großes Hauptquartier 6 Augnuſt
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Die Kämpfe bei Pozières dauern an Abends
ſcheiterten feindliche Teilangriffe am Foureaux
Walde und hart nördlich der Somme

Jm Maasgebiet beſonders rechts des Fluſſes
entwickelten die Artillerien ſtarke Tätigkeit Um das
ehemalige Werk Thiaumont fanden erbitterte Jn
fanteriekämpfe ſtatt Die Gefangenenzahl im Fleury
Abſchnitt iſt auf 16 Offiziere 576 Mann geſtiegen
Jm Chapitre Walde machten wir geſtern weitere
Fortſchritte Hier ſind an unverwundeten Gefangenen
drei Offiziere 227 Mann in unſere Hände gefallen

Nordöſtlich von Vermelles in den Argonnen und
auf der Combres Höhe haben wir mit Erfolg ge
ſprengt Feindliche Patrouillen ſind an mehreren Stellen
abgewieſen Eigene Unternehmungen ſind bei
Craonelle und auf der Combres Höhe geglückt

Durch Abwehrfeuer wurde ein feindliches Flugzeug

nördlich von Fromelles im Luftkampf eins nord
weſtlich von Bapaume abgeſchoſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg

Eine ſüdlich von Zarecze am Stochod vom
Gegner noch beſetzte Sanddüne wurde geſäubert Gegen
angriffe wurden abgewieſen Vier Offiziere 300 Mann
ſind gefangen genommen fünf Maſchinengewehre er
beutet

Bei und nordweſtlich von Zalocze haben die
Ruſſen das weſtliche Sereth Ufer ge
wonnen
Front des Feldmarſchalleutnants Erzherzog Karl

Bei der Armee des Generals Grafen v Bothmer
fanden Vorfeldkämpfe ohne beſondere Bedeutung ſtatt

Die Erfolge der deutſchen Truppen in den Kar
parthen wurden erweitert

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Der kritiſche Puntt überwunden

Budapeſt 6 Auguſt Dem Korreſpondenten des
Az Eſt wurde geſtern im Deutſchen Großen

Hauptquartier von maßgebender Seite mitgeteilt
daß die Zentralmächte bereits den kritiſchen
Punkt der rieſigen Entente Offenſive überwunden
haben und daß jetzt kaum unerwartete Erfolge von den
Gegnern errungen werden können Die zahlenmäßige
Ueberlegenheit zu Beginn der Offenſive ſei bereits aus
geglichen Wir haben den Stoß aufgefangen und durch
zahlreiche Gegenſtöße bewieſen daß die Kraft
unſerer Soldaten wicht gebrochen werden
kann Die taktiſche Stellung des Feindes der von drei
Seiten im Feuer ſteht iſt ſehr ungünſtig Seine Ver
luſte ſind mit den unſerigen nicht zu vergleichen Wenn
auch hier und da Frontteile zurückgenommen werden
ſollten ſo hat das keinen Wert Wir können warten
bis einer der Feinde eine ſo ſchwere Niederlage erleidet
daß er einſehen muß daß ſein Ziel die Deutſchen aus

Belgien und Frankreich zu vertreiben völlig unerreich

bar iſt B

Re Kämpfe bei Verdun
Genf 6 Auguſt Daß die franzöſiſche Heeresleitung

die Ausſichten ihrer Angriffe bei Verdun mit
Vorſicht beurteilt erhellt aus der geſtrigen Havas Note
in der es heißt Die Schlacht iſt ein wilder Kampf
bei dem beide Heere die gleiche Fähigkeit
beweiſen B

60000 Italiener bei Verdun

Köln 5 Auguſt Die Köln Volksztg meldet ausder Schweiz Verſchiedene Anzeichen deuten darauf hin

daß Boſelli ſeit ſeinem jüngſten Beſuche beim
Könige und Cardorna es durchzudrücken verſtanden
habe daß etwa 60000 Jtaliener nach der
Weſtfront abgehen um Verdun vor dem Falle zu
bewahren

zur Heimreiſe des Hundelsunterſeerhootes Deutſchlund

NRe Blockaude hat uusgeleht

T Genf 6 Auguſt Der Newyork Herald
zitiert fachmänniſche Stimmen wonach die Deutſch
land in 35 Fuß Tiefe gegangen ſei und ſo allen
Verfolgungen ſich entzogen habe Der Präſident
der Forwarding Geſellſchaft äußerte Die franzö
ſiſch britiſche Blockade hat ausgelebt der
Verkehr zwiſchen Deutſchland und Amerika iſt her

geſtellt CDer innere Bau der Deutſchlund

T Amſterdam 6 Auguſt Die Newyork
Times gibt folgende Beſchreibung der Deutſch
land Um die nötige Schnelligkeit zu erlangen und dem
Fahrzeug die Widerſtandskraft gegen den Waſſerdruck
zu geben hat die Deutſchland eine doppelte
Hülle Die innere iſt ganz rund und ſehr ſtark die

Ne Lage in Rumänen

T Wien 6 Auguſt Die Neue Freie Preſſe
meldet aus Bukareſt Die Nachrichten über den Kron
rat die Kabinettsänderung über das Eingreifen
Rumäniens zu einem beſtimmten Zeitpunkte be
treffen ſind gänzlich unbegründet Die Lage
weiſt keine Aenderung auf

soldatenmangel in Frankreich

T Zürich 6 Auguſt Nach einer Meldung der
Neuen Züricher Zeitung herrſcht in Frankreich

ein derartig großer Soldatenmangel daß Maß
regeln getroffen wurden die deutſchen Kriegsgefangenen
von Zivilperſonen bewachen zu laſſen Soldaten
die bis jetzt den Wachtdienſt verſahen ſollen für wich
tigere militäriſche Dienſte herangezogen werden

Muwitionsverbrauch der Feinde

Hamburg 6 Auguſt Ueber den Umfang des Mu
nitionsverbrauchs bei der franzöſiſch eng

iſchen Offenſive auf der Weſtfront geben Auf
ſtellungen über die in Havre gelöſchten Munitions
ladungen zur Ergänzung der eigenen franzöſiſchen Mu
nitionserzeugung ein treffendes Bild Von Anfang Juni
bis 28 Juli ſind in Havre 32 große Dampfer mit Muni
tion aus Amerika in England eingetroffen Lloyd
George wies noch Ende Januar in einer Konferenz mit
Vertretern der Munitionsarbeiter darauf hin daß drei

äußere iſt leichter gebaut und ſo geformt daß die höchſt
mögliche Schnelligkeit erreicht werden kann Jn der
äußeren Hülle ſind Oeffnungen angebracht durch die
das Waſſer eindringen kann ſo daß der Druck des
Waſſers wenn das Schiff untertaucht größtenteils von
der inneren Hülle aufgefangen wird Zwiſchen den
beiden Hüllen befindet ſich ein Raum für die Auf
bewahrung des Oels das für die Speiſung der
Motoren dient Ebenſo iſt dort ein Teil der
Fracht untergebracht Jn dem von der inneren
Hülle eingeſchloſſenen Raum iſt der größte Teil der
Fracht aufgenommen auch befinden ſich hier die Ma
ſchinenkammer und die Räume für die Mannſchaft Die
Kabinen und Maſchinen befinden ſich in einer langen
ſchachtel artigen Kammer Der ganze Raum
um dieſe Kammer herum dient zur Aufſtapelung der
Fracht auch ſtehen hier die Ballaſttanks und die Akku
mulatoren die den Strom für die Elektromotoren liefern
müſſen welche das Schiff wenn es unter Waſſer fährt

fortbewegen Die Maſchinen ſind gewöhnliche Dieſel
motoren Das Schiff hat einen ſpitzen Bug Bei der
Konſtruktion gelang es den Deutſchen möglichſt mit
dem Raum zu geizen jede Ecke und jede Oeffnung
wurde zur Aufnahme der Fracht benutzt Die Kabinen
der Mannſchaft ſind ſehr klein die Kabine des Kapitäns
iſt natürlich die größte ſie iſt nur 10 Fuß lang und
6 Fuß breit Der größte Teil wird vom Deck ein
genommen nur die Offiziere haben ein Eßzimmer die
Mannſchaft muß ihr Eßgerät bei der Mahlzeit auf den
Knien halten Vier Maſchiniſten ſchlafen in einer Ecke
hinter der Maſchinenkammer

Eine Unterredung mit Kupitün König

Chriſtiania 6 Auguſt Die norwegiſch amerika
niſche Zeitung Scandinavien enthält eine
Unterredung mit Kapitän König der u a
ſagte Es ſei unwahr daß die Deutſchland gezwungen

Verbündeten zur Verfügung ſtände aber das genüge
nicht weil der Munitionsverbrauch immer größer werde
Man müſſſe damit rechnen daß jetzt in zwei Monaten
mehr Munition verbraucht werde als im ganzen erſten
Kriegsjahr Fremdenblatt

ötürmerz Reformen

W T Kopenhagen 6 Auguſt Miniſter
präſident Stürmer hat durch das Preſſebureau des
Miniſteriums des Aeußeren ſämtlichen Petersburger
Zeitungen die Mitteilung zugehen laſſen er beabſichtige
das Miniſterium des Aeußeren gänzlich
umzugeſtalten damit es wenn auch nach
europäiſchem Muſter arbeitend doch dem Geiſte nach
ruſſiſch bleibe Rußkoje Slowo meldet nun daß zum
erſten Opfer der Ruſſifizierung des Miniſteriums der
Kanzleidirektor Baron Schilling auserſehen ſei gegen
den die chauviniſtiſche Preſſe vom Schlage Nowoje
Wremja wegen ſeiner deutſchen Abſtammung einen
hartnäckigen Kampf geführt hat Sſaſonow habe
Schilling in ſeiner einflußreichen Stellung belaſſen
und bei Stürmer durchgeſetzt daß der Preſſe verboten
wurde über Schilling überhaupt zu ſchreiben Jetzt be
ginne nun Stürmer ſeine Amtstätigkeit mit der Ent
fernung Schillings an deſſen Stelle der
erſte Legationsſekretär der Botſchaft in Paris
Tatiſchtſchew treten ſoll Nach dem gleichen
Blatt hat Stürmer die eigentliche Leitung der Geſchäfte
des Miniſteriums des Aeußeren noch nicht übernommen
Die Geſchäfte werden von dem bisherigen Gehilfen
Neratow erledigt Dieſer hat auch die üblichen

Fünftel der Munitionserzeugung der ganzen Welt den wöchentlichen Beratungen mit den Botſchaftern der ver

bündeten Länder abgehalten Sofort nach dieſer Be
ſprechung iſt der engliſche Botſchafter Bucha nan nach
Finnland abgereiſt was das Gerücht entſtehen ließ daß
Buchanan mit der von Neratow im Namen Stürmers
angekündigten neuen Richtung in der ruſſiſchen äußeren
Politik unzufrieden ſei

England als Aufkäufer

Chriſtiania 6 Auguſt Wie hier verlautet iſt der
geſamte weſtnorwegiſche Schlachtviehvorrat ſo
weit er im Herbſt für die Ausfuhr in Betracht kommen
wird für Rechnung der engli ſ4en Regierung
aufgekauft worden Der norwegiſche Handels
miniſter hat eine genaue Unterſuchung der Angelegenheit
angeordnet um eventuell im Namen des Staates einzu
greifen da ein derartiger noch dazu wie man vermutet
durch ausländiſchen Druck veranlaßter Generalaufkauf
ungeſetzlich iſt V Z3

Der umtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 6 Auguſt Amtlich wird ver
lautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Feldmarſchalleutnanuts

Erzherzog Karl
Jm Gebiet des Capul ſcheiterten zahlreiche ruſſiſche

Angriffe Südlich von Jablonica und Tartarow
ſchritten die öſterreichiſch ungariſchen und deutſchen
Truppen trotz heftiger Gegenwehr des Feindes vor
wärts Die Armee des Generaloberſten v Koeveß

geweſen ſei auf dem Atlantiſchen Ozean Hunderte von
Meilen unter Waſſer zu gehen aus Furcht vor britiſchen
Kriegsſchiffen Ebenſowenig habe man den Kurs ver
ändert Bei einer Entfernung von Helgoland bis Balti
more von 3800 Meilen habe man kaum 90 Meilen
unter Waſſer zugebracht Das Schiff könne
nötigenfalls vier Tage unter Waſſer zubringen Die
Deutſchland habe Helgoland am 23 Juni mit dem

Kurs durch den Kanal verlaſſen Britiſche Schlachtſchi
habe man nicht geſehen ſondern nur Kreuzer und Tor
pedojäger von denen es im Kanal gewimmelt habe Am
Abend des vierten Tages ſei das Schiff im Kanal
untergetaucht und während der ganzen Nacht auf dem
Meeresgrunde geblieben da das Wetter neblig geweſen
ſei Am nächſten Morgen habe es die Reiſe über Waſſer
fortgeſetzt Mit dem Ertrage der erſten Reiſe
fracht habe die Deutſchland bereits den An
ſchaffungswert des Schiffes verdient

Morgenpoſt

wehrte ſüdweſtlich von Delatyn ſtarke ruſſiſche Vor
ſtöße ab Weiter nördlich keine beſonderen Ereigniſſe

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
von Hindenburg

Bei Zalocze wird an den Weſthängen des
Sereth Tales erbittert und wechſelvoll gekämpft
Die verbündeten Truppen des Generals Fath haben
in den nunmehr ſiegreich abgeſchloſſenen Kämpfen bei
Zarecze ſüdlich von Stobychwa vier ruſſi
ſche Offiziere 300 Mann und fünf Ma
ſchinen gewehre eingebracht

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der Jſonzofront hielt das ſtarke Artillerie

feuer gegen den Görzer Brückenkopf und die Hoch
fläche von Doberdo mit unverminderter Heftigkeit
an Vereinzelte Vorſtöße gegen unſere Stellungen öſt
lich von Redipugliag und bei Selz wurden ab
gewieſen Unter der geſtrigen Beſchießung hatte die
Stadt Görz ſtark zu leiden Das Spital der Barm
herzigen Brüder wurde durch Volltreffer zerſtört meh
rere Perſonen wurden getötet An der Tiroler
Oſtfront ſtehen unſere Höhenſtellungen im Raume
von Paneveggio andauernd unter heftigem Geſchützfeuer
Einzelne Vorſtöße italieniſcher Bataillone ſcheiterten
unter ſchwerſten Verluſten Südlich des Val Su
gana brachte ein kurzer Vorſtoß eigener Abteilungen
zwei Offiziere 76 Mann und fünf Ma
ſchinen gewehre ein

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine weſentlichen Ereigniſſe
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant
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Staatsbürgerliche Erziehung
während des Krieges

Von Oberlehrer Dr Hildebrandt Königshütte O S
Je lauter der Ruf nach ſtaatsbürgerlicher Er

ziehung unſerer Jugend wurde um ſo mehrzeigten ſich die Schwierigkeiten ſolchen Unterrichts

Auf der einen Seite die Scheu in die Auflöſung des
ſchwer zu faſſenden Problems einzutreten auf der ande
ren die Unkenntnis wo anzufangen ſei Manchen fehlte
die Zeit einigen die Kraft das ſchier unüberwindliche
Hindernis zu nehmen Vielen dünkte es vielleicht auch
ein Wagnis an Stelle der belebenden Erzählung dietrockene Materie der Wirtſchaftsgeſetze und Paragraphen

einzuführen
Wie belebend wirkte da mit einem Male auch in

dieſer der Krieg Eben hatte man noch über
toten Buchſtaben gebrütet die oft nicht viel zu ſagen
hatten die kein Leben einflößten da rief plötzlich der
Kaiſer Ein allgemeines Wecken ging durch die Reihen
Man fühlte ſich als Bürger als Bürger eines großen
Staates Und empfand Begeiſterung Wie Feuer floß
es durch die Glieder Die Folgen der Begeiſterung
zeigten ſich bald in den großen Taten in Oſt und Weſt

Und die auf der Schule zurückblieben Auch in
ihnen brennt die Flamme der Begeiſterung angefangen
vom kleinſten Sextaner bis zum gereiften PrimanerFür ſie hat alles Jntereſſe aßes bekommt Farbe alles
atmet Leben der Ruſſenfänger Hindenburg das Leben
im Schützengraben der kühne Flug im Luftſchiff das
Tauchen des Unterſeebootes Vater oder Bruder Vetter
oder Onkel Freunde und Bekannte gehören ja mit zu
den Helden Und ſie ſelbſt die großen und kleinen
Schüler fühlen ſich als Glieder ein und desſelben Staa
tes ſind freudig erregt bei dem Gedanken daß ſie zu dem
Gemeinweſen gehören das ſolche Taten vollführen kann

Den Gemeinſinn zu pflegen und zu bilden das
iſt eine der wichtigſten Aufgaben der Bürger
kunde ſagt in einem ſeiner Werke Bernheim Profeſſor
der nordiſchen Alma mater Gryphiswaldensis einer
der bedeutendſten Vorkämpfer auf dem Gebiete ſtagts
bürgerlicher Erziehungen Und er fährt fort Wir
meinen nicht etwa es ſolle das gepredigt werden wir
verlaſſen uns auch nicht nur auf die moraliſche Wir
kung die durch Beiſpiele hingebender Arbeit und Auf
opferung im Geſchichtsunterricht und in Leſeſtücken er
zielt werden mag Der Lehrer müſſe wiſſen worauf
es ankomme und die günſtigſte Gelegenheit ſelbſt
herausfinden

Wie ſteht es denn jetzt damit Die Ge
legenheit iſt nie günſtiger geweſen tatkräftig mit der
ſtaatsbürgerlichen Erziehung einzuſetzen jetzt wo wir
I alle als Glieder eines großen Staats zuſammen
finden

Dazu kommt noch das wichtige Moment der An
ſchauung die Jahrhunderte lang beſonders im Ge
ſchichtsunterricht vernachläſſigt wurde Nicht
nur die Heldentaten macht der Krieg erſt recht lebendig
ſondern auch die toten Geſetze und Paragraphen der
Volkswirtſchaftslehre Jſt er doch in der Hauptſache
ein Krieg um unſere wirtſchaftliche Exiſtenz Jeden Tag
konnte man merken wie die Lebensmittel im Preiſe
ſtiegen wie wichtig die Unabhängigkeit vom Auslande
iſt wie die Jagd nach den Goldſtücken einſetzte um die
Laufkraft des Volkes zu erhöhen und tauſend andere
Dinge mehr die in der Volkswirtſchaft eine große Rolle
ſpielen und deren Kenntnis nicht nur für Schüler
höherer Lehranſtalten ſondern auch der Volksſchulen
wichtig iſt

a der Schule war es ja auf derartige Dinge
aufmerkſam zu machen Den Worten fehlte aber die
Anſchauung den trockenen Sätzen die Wärme und An
teilnahme Jm Kriege iſt es nun anders geworden
Wir ſtehen mitten drin und empfinden ſelbſt mit

a an Stoff fehlt es nicht Jede neue Nummer
einer Zeitung bringt ſo viel Jntereſſantes ſo viel
Neues daß wir nur danach zu greifen brauchen Faſt
in allen Fächern bieten ſich Anknüpfungspunkte auf
jeder Stufe haben wir Gelegenheit und Möglichkeit
das Erlebte dem Verſtändnis der Schule anzupaſſen

Ebenſo mangelt es nicht an Zeit Und es darf auch
nicht Es wäre unverzeihlich würde die Schule gleich
gültig an den gewaltigen Ereigniſſengder für Deutſchland
o großen Zeit vorübergehen Die Behörde iſt mit ihren
usnahmebeſtimmungen der Schule zu Hilfe gekommen

Ein Verplaudern wäre natürlich nicht nur der Sache
ſelbſt überaus ſchädlich ſondern widerſpräche dem grund
legenden Gedanken des ſtaatsbürgerlichen Unterrichts
daß alle ihre Pflicht voll und ganz erfüllen müſſen
nicht nur unſere Brüder im Felde ſondern ganz be
ſonders wir die wir vor feindlichem Anſturm geſchützt
wie im Frieden dahinleben

Die Methode ſei alſo dem Talent des einzelnen
überlaſſen das Jntereſſe wachzuhalten das Ueberflüſſige
zu vermeiden das Lehrhafte mehr in den Hintergrund
zu drängen und die Ereigniſſe auf Herz und Gemüt
wirken zu laſſen wird der gewaltigen Zeit am beſten
entſprechen t

r

Die ruſſiſche 6prachfrage in Finnland

Den Stimmen aus dem Oſten wird aus finnländi
ſchen Kreiſen geſchrieben

Die ruſſiſche Regierung fährt unbehindert
vom Weltkriege in ihrem Kampf gegen diefinn
ländiſche Selbſtändigkeit fort Die in Be
wegung geſetzte Verruſſungswalze rollt immer weiter

Den deutſchen Kritikaſtern ins 6tammhuch
Die Stadtverordnetenverſammlung von Kijew lehnt

die Einführung des Kartenſyſtems für Nah
rungsmittel und Gebrauchsgegenſtände ab 1 um nicht
bei den Feinden den Verdacht zu erwecken daß in Ruß
land Mangel herrſche, 2 und vor allem weil das
Kartenſyſtem eine neue Quelle der Bereicherung für
dunkle Elemente ſei welche in Kürze einen flotten
Wiederverkauf der Karten in die Wege leiten würden
Hier alſo keine Karten dort in Moskau Reval Riga
uſw wohl An einem Orte Ueberfluß an Lebensmitteln
die in gewaltigen Mengen faulen am anderen äußerſter
Mangel Hier Aufſpeicherung von Millionenvermögen
dort das äußerſte Elend Und an der Spitze des ganzen
Verpflegungsweſens neuerdings ein Lebensmittel
diktator über den die Rjetſch folgendes Urteil
fällt

Die amtliche Laufbahn des Fürſten Obolenski
war ſehr kurz erſt ſeit dem vorigen Jahr bekleidet er
einen Poſten 1915 war er ganz kurze Zeit Gouver
neur von Kursk dann von Charkow Eine mit der
Verpflegungsfrage verbundene adminiſtrative Tätig
keit hat er vor Berufung auf den Charkower Poſten
nicht entfaltet

So ſieht es in Rußland aus
Das alte bibliſche Wort lautet Du ſiehſt den

Splitter in Deines Bruders Auge und des Balkens im
eigenen Auge wirſt Du nicht gewahr Wahrhaftig auf
uns Deutſche läßt ſich der Satz umkehren An uns an
unſerer Verwaltung an unſeren Verhältniſſen ja an
unſerem Können da wiſſen wir nicht genug zu kriti
ſieren zu tadeln und zu nörgeln da legen wir einen
Maßſtab an der nicht ſtreng genug ſein kann Und ver
ſäumen dabei unſeren Blick über die Grenzen des
Reiches hinaus zu richten und uns zu fragen ja wie
ſieht es denn bei den Anderen aus Wie ſchneiden wir
ab wenn wir die Zuſtände
ſtänden vergleichen Selbſterkenntnis iſt gut

bei uns mit fremden Zu
Ver

einige Erklärungen von Seiten der
liberalen Dumamitglieder keinen rer aufgehalten
und kann durch

werden Mit rühmlichem Eifer arbeitet das ruſſiſche
Komitee für finnländiſche Angelegenheiten ſeine Ent

würfe aus Neulich verließ der Entwurf zur Einführung
der ruſſiſchen Sprache bei den finnländiſchen Behörden
den Komiteetiſch um der Duma vorgelegt und ohne daß
die Finnländer gehört worden wären als Reichsgeſetz
angenommen zu werden Denn die Frage in welcher
Sprache die Behörden in Finnland unter ſich und mit
der einheimiſchen Bevölkerung verkehren iſt nach ruſſi
ſchem Begriff eine Reichsangelegenheit über die die
Finnländer nichts zu beſchließen haben Jm Grundefann ja alles für eine Reichsangelegenheit erklärt wer

den darüber entſcheidet nämlich der ruſſiſche Miniſter
rat nach eigenem Gutdünken

Der erwähnte ruſſiſche Sprachentwurf ſieht die Ein
führung der ruſſiſchen Sprache anſtatt der einheimiſchen
Sprachen bei den finnländiſchen Behörden vor ſowohl bei
der mündlichen Behandlung der Angelegenheiten wie
beim Schriftenwechſel Die ruſſiſche Sprache würde alſo
die obligatoriſche und offizielle in allen Aemtern werden E
und ſogar auf die niedrigen örtlichen Behörden aus
gedehnt werden Binnen fünf Jahren nach Jnkrafttreten
des Geſetzes ſoll dieſe Ordnung durchgeführt ſein Wenn
nicht noch ein Wunder geſchieht werden die Dinge denn
auch ſo verlaufen der ruſſifizierte finnländiſche Senat
hat ſeine Unterſtützung des Geſetzentwurfs ſchon erklärt
und die geſetzgebenden Körperſchaften Rußlands werden
mit Freude und Eifer hier wiederum ihre nationaliſti
fchen Neigungen bekunden

Z

die ruſſiſchen RieſenFlugzeuge
Das ruſſiſche Flugzeugweſen lag zu Be

ginn des Krieges und liegt zum Teil auch jetzt noch
ziemlich im Argen Doch ſetzte man große Hoffnungen
auf die Rieſen Flugzeuge deren erſtes der Jngenieur
Sikorski im Jahre 1913 gebaut hatte und das im
tande war 6 Perſonen zu tragen Die Hoffnungen
ie man an dieſen neuen Typ geknüpft hatte haben

ſich nicht erfüllt Für Kriegszwecke iſt die ruſſiſche
Heeresleitung gezwungen geweſen überwiegend auf
franzöſiſche und japaniſche Flugzeuge zurückzugreifen
Jmmerhin haben auch die Sikorski Apparate eine ent

m

ſprechende Weiterbildung erfahren über die ein Wiener
Blatt intereſſante Einzelangaben macht Das erſte
Flugzeug von Sikorstki hatte eine obere Flügelſpann
weite von 24 und eine untere von 18 Metern Die
Kraftquelle lieferte ein 250 HP deutſcher Argus Motor
Die Weiterentwicklung dieſes Doppeldeckers führte zu
dem nachſtehend beſchriebenen Kampfapparat von
welchem verſchiedene Exemplare durch die öſterreichi
ſchen Flieger und Abwehrkanonen bereits vernichtet
worden ſind Die Spannweite der Flügel erreichthier die ſtattliche Zahl von 30 Metern der Rumpf
welcher kabinenartig ausgebaut iſt liegt in der Mitteder Tragflächen Vier Stück 100 t Argus Motoren
welche auf dem Unterdeck nebeneinander aufgeſtellt
ſind geben dem Flugzeug eine Geſchwindigkeit von
90 Kilometer ſtündlich Um während des Fluges einen
gleichmäßigen Lauf ſämtlicher Motoren zu erzielen
wurde eine Kegelradtransmiſſion angebracht Die
mehrere Meter lange Kabine iſt geteilt Vorn befinden
re zwei Führerſtände während rückwärts Platz für
ie mitzunehmenden Paſſagiere iſt deren Höchſtzahl

ſich auf 15 beläuft Sämtliche benötigten Apparate
und Werkzeuge ſind ebenfalls hier i e Dieſe
Kabine iſt vollſtändig geſchloſſen und mit Fenſtern aus

ellon ausgeſtattet An der vorderen Rumpfſpitze iſt
eine Plattform vorhanden auf welcher zwei Maſchinen
gewehre aufgeſtellt ſind Vor dieſen Gewehren iſt ein

verſtändlich ſind auch Apparate für drahtloſe Tele
graphie vorhanden Das Eigengewicht dieſer Flug
zeuge beträgt 4400 Kilogramm alſo 88 Zentner

Auf Grund der Erfahrungen die die Ruſſen mit
dieſen Flugzeugen machen konnten wurde vor einiger
Zeit mit dem Bau von neuen Rieſenſchlachten Doppel
deckern die eine bedeutende r faſt ſämtlicher
Maße aufweiſen begonnen So wurde eine Flügel
ſpannweite von 38 Metern und eine Rumpflänge von
25 Metern e hntegt Der Rumpf iſt in drei mit Glas
fenſtern verſehene Kabinen geteilt Jn der vorderſten
Kabine befinden ſich die Sitze für zwei Steuerleute
ſowie die verſchiedenen notwendigen Jnſtrumente und
Apparate Die zweite Kabine in welcher zehn Per
ſonen Platz finden können wird als Aufbewahrungs
raum für Bomben Munition und dergl benutzt Die
olgende dritte Kabine iſt als Waſchraum eingerichtet
on ihr führt eine Leiter nach oben zu einem

Maſchinengewehrſtand Der letzte Teil des Rumpfes
bildet einen Durchgang zu einer zweiten Plattform
Die Motorenanlage beſteht aus zwei Stück 250 HP
ſechszylindrigen Motoren mit Waſſerkühlung Wird
während des Fluges der Gang eines Motors unter
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V r 7 eOberes Bild Franzöſiſche von franzöſiſchen zöſiſche Geſchoſſe ſchwer verwundeten Kinder auf dem
Granaten verwundete Kinder in einem L F L in N
Jn der Mitte der deutſche Militärarzt und Operateur

Unteres Bild Dieſelben franzöſiſchen durch fran

geſſen wir aber nicht daß zu viel
auch zu viel des Guten ſein kann daß ein ruhiges Ab
wägen des Möglichen ein objektives Vergleichen der
Verhältniſſe bei uns und bei anderen mit dazu erforder
lich ſind um das Selbſtvertrauen zu erwerben das den
Gefolg ſichert

Vernunft fängt an zu ſprechen

Der Berner Bund beſpricht ein franzöſiſches Buch
und eine Kritik dieſes Buches im Temps Buch und
Kritik kennzeichnen zwei Abſchnitte franzöſiſcher Geiſtes
entwicklung während des Krieges Zunächſt das Buch
Joſef Peladan Großmeiſter einer Loge und Dok
tor der Geheimen Wiſſenſchaften findet die Keime des
gegenwärtigen Krieges ſchon bei Luther und Kant
Auch Leſſing Hegel Schopenhauer ſeien von ſchwerer
Schuld nicht freizuſprechen Kant iſt ein Giftmiſcher
und Verbrecher der eigentliche Vater des Militarismus
Seine Tiefe iſt Täuſchung denn wenn man durch den
abſtruſen Stil zum eigentlichen Gedankeninhalt komme
dann ſei es klar daß jeder Primaner dieſes ſcharfe
Sauerkraut mit Leichtigkeit in ſich aufnehmen könne
Trotz dieſer Unerbittlichkeit findet Peladan es lächer
lich wenn ein anderer Franzoſe bei Beethoven oder
Wagner Merkmale des Bochisme findet Kunſt bleibt
Kunſt und die großen deutſchen Muſiker ſeien für
Treitſchke und Bernhardi keineswegs verantwortlich

Einverſtanden ſagt in ſeiner Beſprechung des
Peladanſchen Buches der Temps Aber Leibnitz
Kant Hegel Schopenhauer Nietzſche Leſſing bleiben
ebenfalls was ſie geſtern waren das will ſagen über
legene Geiſter deren Theorien man wohl diskutieren
deren Verdienſte man aber nicht leugnen darf
dieſe Schonung für die Muſiker und dieſe Strenge für
die Philoſophen die ebenſo bedeutend und ebenſo un
ſchuldig ſind

Man fragt ſich ob der Temps noch vor einem
oder ſelbſt vor einem halben Jahr dieſe Gerechtigkeit

Selbſterkenntnis ſer beiſpielsweiſe ſelbſt Nietzſche in der Reihe der

Warum fwill das Cafs du

an den Schöpfern des geiſtigen Deutſchland geübt ob

Wege der Beſſerung Es ſind inzwiſchen einige hinzu
gekommen Derſelbe deutſche Militärarzt im Hinter
grund mit einer franzöſiſchen Schweſter

waneeehhe e

großer Scheinwerfer für Nachtflüge angebracht Selbſt P

brochen ſo iſt genügend Platz vorhanden um die notwendige Reparatur im Fluge vorzunehmen lebe
die Jugeigen ſchaft verlautet folgendes Bei einer
Nutzlaſt von 1 ilogramm iſt es möglich 15 reren
zu befördern und eine Geſchwindigkeit von 120 Kilo
meter in der Stunde zu erreichen Die Bewaffnung
beſteht aus drei nene ren Eine ziemlichgroße Scheinwerferanlage vervollſtändigt die Aus
rüſtung Jm inter werden die Laufräder ab
enommen und durch Schlittenkufen erſetzt Die
anzerung beſteht aus fünf Millimeter ſtarken Nickel

ſtahlplatten Von dieſen RieſenſchlachtDo ldeckern
ſollen ſich z im Bau befinden während vier Stück
wie es heißt bereits die Reiſe an die Fr angetreten
haben Von ihren Taten haben aber bisher auch die
ſonſt ſo ruhmredigen ru izu melden gewugt ſſiſchen Heeresberichte nichts

Die Türkei und Amerika
Die Baſler Nachrichten bringen eine Betrach

tung der Gründe der wiſchen den Vereinigten
Staaten und der Türkei entſtandenen ernſten
Spannung Dieſe liegen weniger in einer Se
Piiſtrgruna amerikaniſchen Eigentums als in der

Lißachtung des von den Vereinigten Staaten über
nommenen Schutzes der ahfeſitchen Jntereſſen im
ottomaniſchen Reiche Obwohl das Sternenbanner
über den Konſulaten wehte welche die franzöſiſchen
Agenten hatten verlaſſen müſſen und obwohl die
franzöſiſchen Archive durch das amerikaniſche Siegel
ignpt waren ſcheuten ſich die Türken in vielen
Fällen nicht dieſes Siegel zu zerbrechen Die Jung
türken haben nun die aus den franzöſiſchen Archiven
entwendeten Papiere gegen die ſyriſche Bevölkerung
zu Hochverratsprozeſſen Hinrichtungen und ſonſtigen
Gewaltakten benutzt ja ſogar zu einem Verſuch dieanze Libanonregion ſſtematiſch auszuhungern Dieſe

orgänge haben neben den Armeniermaſſakres in den
Vereinigten Staaten die tiefſte Erregung hervorgerufen
und mit Unrecht macht man dort die deutſche Re
gierung für die Verbrechen mitverantwortlich Ob aber
die entſchiedene Sprache des neuen amerikaniſchen
Botſchafters in Konſtantinopel etwas Weſentliches er
reichen wird und ob Amerika überhaupt Mittel für
einen wirkſamen Druck auf die jungtürkiſche Regierung
zu Gebote ſtehen muß zweifelhaft erſcheinen Fürderen Standpunkt ſind offenbar auch heute noch die
Worte maßgebend mit denen Enver Paſcha auf die
letztjährigen erfolgloſen Vorſtellungen des amerikani
ſchen Botſchafters wegen unbarmherziger Handlungen
der Türkei erwiderte Er gab damals folgende Ant
wort Herr Geſandter wenn wir als Sieger aus
dieſem Kriege hervorgehen wer wird es wagen von
uns Rechnung z fordern für unſere Taten Sollten
wir aber unterliegen und beſiegt werden dann wiſſen
wir daß unſer Ende gekommen in dieſem Falle ſpielt
die armeniſche Frage keine beſondere Rolle mehr
Gegenwärtig ſind die europäiſchen Mächte vom Welt
kriege eingenommen ein Teil ſteht auf unſerer Seite
der andere iſt prgr Feind und jeder Teil tut was er
kann Amerika bleibt noch draußen wir wiſſen daß
wir von dort nichts zu fürchten haben Jene Zeit iſt
vorbei da ſie uns einige Schiffe nach Beyruth oder
Smyrna ſchickten um uns Reſpekt einzuflößen und wir

2angen waren aus Furcht Jhre Wünſche zu er
füllen Jetzt haben unſere Feinde unſer Land mit
einigen Dutzend Kriegsſchiffen umſtellt wir aber ſetzten
ihnen Widerſtand entgegen Jhre paar Schiffe ſind
uns alſo von keiner Bedeutung Und wenn Amerika
ſeine Truppen hierher ſchicken würde ſo werden ſie im
Vergleiche mit der halben Million Feinde die uns
umzingelt doch nur unbedeutend ſein da ihre Zahl
nicht über 100 000 betragen könnte Darum ſind Jhre
Reden und Vorſtellungen in dieſem Falle zwecklos
ſchauen Sie nach Jhrer Arbeit und geſtatten Sie uns
nach der unſeren ſehen zu können

Kriegshumor
Gift Was ſich engliſche und franzöſiſche Zeitungen in

Schilderungen aus deutſchen Gefangenenlagern leiſten macht
der Phantaſie ihrer Zeitungsſchreiber alle Ehre Den Vogel
hat aber wieder die ruſſiſche Preſſe abgeſchoſſen So ging
kürzlich durch Rußlands Hetzblätterwald die furchtbare Kunde
daß mehrere Fälle bekannt geworden ſeien in denen ruſſiſchen
Soldaten abſichtlich und mit Einverſtändnis der deutſchen
Behörden Gift verabreicht worden ſei Und als Beweis daß
die Nachricht auf Wahrheit beruhe wurde noch mitgeteilt
daß die ruſſiſche Regierung ſofort mit ſchärfſten Gegenmaß
regeln gedroht habe Was aber war der Sachverhalt
Rußland hatte durch den amerikaniſchen Botſchafter dagegen
proteſtiert daß den ruſſiſchen Soldaten Bücher von Tolſtoi
ausgehändigt würden da ihre Lektüre geeignet ſei die Moral
der Leute zu vergiften SimpliciſſimusWallfahrer Jm Felde wird der Landesherr erwartet
Der kommandierende General will noch eine kleine Vorbeſich
tigung abhalten Bei dem Vorbeimarſch fällt nun dem
General ein Bataillon durch ſein gemächliches Tempo auf
Er wendet ſich an den in ſeiner Nähe ſtehenden Bataillons
kommandeur mit den Worten Herr Major was ſind das
für Leute Das iſt ein Landſturmbataillon Exzellenz,
meldet der Herr Major Ach ſo, erwidert der Herr General
ich dachte Wallfahrer ziehen durch das Tal

Simpliciſſimus
Zwei Telegramme Baltimore Boot Deutſchland

hier glücklich angekommen An Bord alles wohl
London Nachricht von Ankunft der Deutſchland in
ar more leider vernommen Jn England alles un

wohl

Kriegs unſchuldigen mitaufgeführt hätte Uns iſt es
ſelbſtverſtändlich daß der leidenſchaftliche Europäer
Friedrich Nietzſche ließe ſich überhaupt eine politiſche
Wirkung ſeiner Gedanken nachweiſen nur gegen den
Europäerkrieg hätte wirken können Jn der Vorſtellung der Zranyeſen aber bis vor kurzem wohl aller
Franzoſen war er einer der Dämonen dieſes Krieges

Mit der deutſchen Muſik haben ſich die Fran
zoſen ſchon ausgeſöhnt auch der deutſchen Philoſophie
laſſen ſie wie die Ausführungen des Temps beweiſen
wieder Gerechtigkeit widerfahren Vielleicht werden ſie
künftig erkennen daß ſelbſt in den Schriften Treitſchkes
und Bernhardis dieſer beiden Theoretiker des Krieges
die Aufforderung zum Dreinſchlagen nur eine Sinnes
täuſchung iſt von Ueberängſtlichen hineingeleſen

Eine Berliner Einzugsfeier vor 50 Jahren
Zum 5 Auguſt

Am 5 Auguſt 1866 morgens prangte an allen Litfaß
ſäulen Berlins die Aufforderung an die Bürgerſchaft
abends in Erwartung der Wiederkehr des Königs aus
dem Feldzug die Häuſer zu illuminieren Gegen 11 Uhr
vormittags boten die Straßen mit ihrem reichlichen
Fahnenſchmuck ſchon einen überaus feſtlichen Anblick
während man gleichzeitig allenthalben fleißig mit den
Vorbereitungen für den Abend beſchäftigt war Den
ganzen Tag über wogten feiertäglich gekleidete Menſchen
maſſen die Straßen auf und ab in denen bei eintreten
der Dämmerung bereits die erſten Anzeichen der zu er
wartenden Jlluminationspracht ſich bemerkbar machten
Das Kriegsminiſterium das Palais des Fürſten Radzi

Paſſage vorn der Laden des Herrn
geeu ingen bald n ein Meer von Licht auszuſtrömen

or allem lenkten das Charlottenburger Tor mit dem
Siegeswagen am einen die Statue Friedrichs des
Großen am andern Ende der Linden die allgemeine Auf
merkſamkeit auf ſich Die einſichtige Berliner Damen

empfing den Herrſcher

Krinoline an dieſem Tage fortließ deren Reifen im Ge
dränge immerhin in größter Gefahr geſchwebt hätten
Vom Schloſſe nach dem Frankfurter Bahnhofe zu war
durch Bürger die mit Fahnen ausgeſtattet waren in
drei Gliedern Spalier gebildet Gegen 10 Uhr abends
langte der König auf dem Bahnhofe an Jn ſeiner Be
gleitung befanden ſich der Kronprinz deſſen Gemahlin
die gerade von Heringsdorf zurückgekehrt war Prinz
Karl Albrecht Vater und Sohn Graf Bismarck u a m
Gegen 12 Uhr erfolgte die Auffahrt des Königs auf der
Rampe des Schloſſes Nicht endenwollender Jubel

Zehn Minuten nachdem er ab
geſtiegen war bewillkommnete er das Volk vom Balkon
entblößten Hauptes winkte er mit der Hand zur Volks
menge herab Bald erſchienen an ſeiner Seite die
Königin und der Kronprinz der mit dem Orden pour
le Mörite geſchmückt war worauf der ſtürmiſche Jubel
erneut losbrach Kaum hatte der König den Balkon
verlaſſen als die unten aufgeſtellte Kapelle Heil Dir
im Siegerkranz intonierte Vieltauſendſtimmig fiel
die Menge ein ſo daß von der Muſik ſelbſt ſo gut wie
nichts zu hören war IJch bin ein Preuße kennt Jhr
meine Farben folgte unter anhaltender Begeiſterung
Das bildete den Abſchluß des feierlichen Einzugstages
Die Berliner ließen es ſich übrigens nicht nehmen auch
noch am nächſten Tage zu feiern Bei Wieprecht in
Treptow fand am Nachmittag des 6 Auguſt nämlich ein
großes Volksfeſt mit Konzert Feuerwerk und
einem Bombardement zur See ſtatt Die Treptower
Feuerwerke erfreuten ſich damals r Beliebtheit
und das aus bedeutungsvollem Anla angeſetzte Volks
feſt lockte trotz des niederrieſelnden Bindfadenregens
rieſige Menſchenmaſſen an Die Spree war mit Booten
Schaluppen Kuttern und dergl geradezu beſät während
in den Gartenanlagen alles unter die mitgebrachten
großen Familienſchirme kroch Der Garten ſelbſt er
ſtrahlte abends in feenhafter Beleuchtungspracht Erſt
ſpät in der Nacht begann ſich die Stätte des T
Volksfeſtes allmählich zu leeren

welt hatte ein beſonderes Opfer gebracht indem ſie die
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